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Бацевичи, 2021
                                   Schriftliche Arbeit
I. Wählen Sie die passende Verben und setzen Sie sie in der richtigen Form ein.   
  Geben,  voraussagen ,reduzieren, umgeben, kommen, rechnen, müssen, sich verändern, auftreten, liegen, sich ändern
                       Zukunftsvisionen  für das   Jahr 2030: Klima  
In den nächsten Jahrzehnten wird die Erde um mehrere Grad wärmer sein und dabei ….  es neue Extreme …..(1) : Hitzwellen, Dürren, Hochwasser.
Viele Städte in Norddeutschland ….  dann wie Burgen im Mittelalter von hohen 
Schutzwällen ………. (2).
Das Klima im Jahr 2030 ...  ….  ………(3)  .Zwar …  die große Katastrophe, die einige Forscher …………  ……(4), nicht ……..(5)  . Denn man … die Menge der schädlichen Gase, die das Treibhausklima verursachen, durch neue Technologien ………(6) .
In den vergangenen Jahren ….(7) das Ozonloch nur über der Antarktis. Aber es ….  in Zukunft wohl auch über dem Nordpol ……… (8) . Man …. (9)deshalb mit starker Verbreitung von Hautkrebs ……. (10) .Unser Verhältnis zur Sonne …. …… sehr  ……. (11). Es wird mit dem vor hundert Jahren vergleichbar sein: Man geht angezogen an den Strand und schützt sich, wo immer es geht, vor UV- Strahlung.

II. Ergänzen Sie Präpositionen und Artikel.
                                   Freizeit der Jugendlichen
Viele Jugendliche gehen … (12) Großstädten in Einkaufszentren, wenn das Wetter schlecht ist oder wenn sie … (13) Freunde treffen wollen. Sie fahren …   (14) Rolltreppen rauf und runter, flirten, essen mal …(15) Eis, kaufen … (16) Cola oder …   (17) Süßigkeiten. Doch … (18) einige Einkaufshäuser dürfen die Jugendlichen nicht mehr gehen.Die Mitarbeiter meinen, dass sie ….(19) Kunden stören. Viele Schüler gehen …  (20) Unterricht … (21) Internet-Cafe. Hier können sie …(22) Freunde treffen, Kaffee trinken und … (23) Internet surfen und auch E-Mails …(24) Freunde schreiben.Computerspiele sind Mode, aber viele Jugendliche …(25) Deutschland spielen gern Gesellschaftsspiele wie zum Beispiel  …(26) Monopolie.  
III. Wählen Sie das richtige Wort, das in die Lücke passt, und markieren Sie es.
Buchhändlerin Sabine Lasser erzählt
„Noch … (27) waren Lebenshilferatgeber in meiner Buchhandlung eher selten. …(28) wusste doch kein Mensch, was Feng Shui oder Qi- Gong ist.  … (29) sieht das ganz anders aus. Da lebt man ja sozusagen hinterm Mond, wenn man davon noch nie  was gehört hat. Absolute Renner sind …(30) Bücher, die sich um den Mond drehen. Eigentlich habe ich gedacht, dass die Mondsucht nach dem Boom der vergangenen Jahre etwas nachlässt. Doch der Trend ist auch … (31) ungebrochen. Der Bestseller „Vom richtigen Zeitpunkt“ wird mir noch regelrecht aus der Hand gerissen. …(32) hab ich das letzte Exemplar verkauft. …(33) muss ich schon wieder  die nächste Lieferung bestellen. … (34) hat mich sogar meine Friseurin gefragt, ob ich  ihr ein Exemplar besorgen kann, weil sich die Kunden immer häufiger nach dem Mondkalender die Haare schneiden lassen wollen. Am häufigsten fragen die Leute nach Büchern zu Partnerschaft, Liebe und Erziehung. Solche Titel wie beispielsweise „Ab… (35) besser drauf“ oder „Wie man Freunde gewinnt“ klingen natürlich viel versprechend. Mein Bücherumsatz besteht …(36) schon 30 Prozent aus Ratgebern.“Wie lebe ich richtig?“ ist eine Frage, auf die …(37) immer mehr   Menschen eine Antwort suchen. Ich verstehe gar nicht, warum die nicht erst mal versuchen, auf ihr eigenes Gefühl zu hören. Die Leute lesen lieber alles nach, viel stärker als …(38). Ich bin gespannt, wie das …(39) aussieht. Eigentlich müsste ja   … (40) wieder was Neues kommen.

27. a) heute	b) bald	c) vor zehn Jahren
28. a) Damals	b) jetzt	c) in drei Jahren
29. a) Früher	b) Letztes Jahr	c) Heute
 30. a) neulich	b) im Moment	c) damals
31. a) in diesem Jahr	b) bald	c)im vergangenen Jahr
32. a) Damals	b) Gerade	c) In zwei Monaten
33.a) Morgen	b) Letztes Jahr	c) Früher
34. a) Bald	b) im Moment	c) Neulich
35. a) vorgestern	b) heute	c) bald
36.a) letztes Jahr	b) jetzt	c) gestern
37.a) heutzutage	b) im vergangenen Jahr	c) vor drei Wochen
38. a) morgen	b) jetzt	c) früher
39. a) vor zehn Jahren	b) in zehn Jahren	c) letztes Jahr
40. a) gerade	b) damals	c) bald
                                   
IV. Ergänzen Sie fehlende Buchstaben.
                                Tourismus und Wirtschaft
Der Tourismus ist sehr w_ _ _ _ _ _(41) für das Bundesland. Vor a_ _ _ _(42) im Sommer kommen viele Gäste an die S_ _ _ _ _ _(43) der Ostsee, an die Seen  und in die Alt_ _ _ _ _ _(44). In Mecklenburg-Vorpommern kann man viele k_ _ _ _ _(45) Schlösser und über 200 Museen b_ _ _ _ _ _ _(46). Das Deutsche Meeresmuseum in Stralsund ist das m_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _(47) Museum in Norddeutschland. Es zeigt A_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _(48) über das Leben in und am Meer. Neben dem Tourismus ist die Schifff _ _ _ _(49)  sehr wichtig. An der Ostseek_ _ _ _(50) gibt es einige W_ _ _ _ _ _(51)sowie Reedereien mit Handels- und Passagierschiffen. Viele M_ _ _ _ _ _ _ (52) finden hier Arbeit. Traditionell sind auch Fischerei und L_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  (53) wichtige Wirtschaftszweige in Meck-Pomm. Wirtschaftlich b_ _ _ _ _ _ _ _(54) sind außerdem die e_ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _(55) Energien wie Windenergie- und Solaranlagen.
V. Setzen Sie die fehlenden Endungen der Adjektive ein.
Ein jung… (56) Künstler legte dem bekannt… (57) Maler Adolf Menzel sein neu… (58) Bild vor: „Ich habe mich bemüht, alles Schrecklich… (59) des Dreißigjährig… (60) Krieges zum Ausdruck zu bringen, und ich lege deshalb den größt… (61) Wert auf das Urteil des unvergleichlich… (62) Historienmalers“. Menzel warf einen flüchtig… (63) Blick auf das Bild und drückte dann dem jung… (64) Künstler die Hand: „Es ist Ihnen gelungen, mein Freund, nie in meinem Leben habe ich ein Schrecklicher… (65) Bild gesehen“.
VI .Setzen Sie passende Bindeelemente für die folgenden Sätze.
1. Schmiede das Eisen, … (66) es heißt ist.                                                                                                2. Gehe nicht, … (67) der Weg führen mag, … (68) dorthin, … (69)       kein Weg ist, … (70) hinterlasse eine Spur.                                                                                                      3. Der Teufel ist nicht so schwarz, … (71) man ihn malt.                                                                     4. Das Glück hilft denen nicht, … (72) sich nicht selbst helfen.
VII. Finden Sie im folgenden Text  Fehler und korrigieren Sie sie.
Corona-Pandemie
Covid-19 hat uns gezeigen, wie verletzbar wir sind. Die Krise hat uns auch vor Augen geführt, wie wichtig uns unserer Gesundheit ist. Aber während wir nun diese unmittelbare Gefahr bekämpfen, schwelen der Klima- und Biodiversitätskrisen weiter. Auch sie sind sehr real. Auch sie wirken sich direkt an unsere Gesundheit und unser Wohlergehen aus. Mir ist es wichtig betonen, dass der Green Deal kein Luxus für die Reichen ist. Er ist unabdingbar für alle Menschen. Falls wir demnächst Milliar-  den  Euro zu freigeben, um unsere Wirtschaften zu stützen und Menschen zu helfen, ihrer Arbeit wiederaufzunehmen, dann sollten wir der Geld überlegt ausgeben.






Lösungen
I. 1) wird … geben; 2) sind … umgeben; 3) hat sich verändert; 4) vorausgesagt haben; 5) ist … gekommen; 6) hat … reduziert; 7) lag;8) wird … auftreten; 9) muss; 10) rechnen; 11) wird sich … ändern.  
 II. 12) in; 13) –; 14) mit den; 15) – ;16) eine; 17) –; 18) in ;19) die; 20) nach dem; 21) in ein; 22) –; 23) im; 24) an; 25) in; 26) –.                                                                                             
III. 27) c; 28) a; 29) c; 30) b; 31) c; 32) b; 33) a; 34) c; 35) b; 36) b; 37) a; 38) c; 39) b; 40) c.                                                                                                                                                        
IV. 41) wichtig; 42) allem; 43) Strände; 44) Altstädte; 45) kleine; 46) besuchen; 47)   meistbesuchte; 48) Ausstellungen; 49) Schifffahrt; 50) Ostseeküste; 51) Werften; 52) Menschen; 53) Landwirtschaft; 54) bedeutend; 55) erneuerbaren.                                        
V. 56) –er; 57) –en; 58) –es; 59) –e; 60) –en; 61) –en; 62) -en; 63) –en; 64) –en; 65) –es.                                                                                                                                                               
VI. 66) solange; 67) wohin; 68) sondern; 69) wo; 70) und; 71) wie; 72) die.                                  
VII. Covid- 19 hat uns gezeigt (73), wie verletzbar wir sind. Die Krise hat uns auch vor Augen geführt, wie wichtig uns unsere(74) Gesundheit ist. Aber während wir nun diese unmittelbare Gefahr bekämpfen, schwelen die(75) Klima- und Biodiversitätskrisen weiter. Auch sie sind sehr real. Auch sie wirken sich direkt auf(76) unsere Gesundheit und unser Wohlergehen aus. Mir ist es wichtig zu (77)betonen, dass der Green Deal   kein Luxus für die Reichen ist. Er ist unabdingbar für alle Menschen. Falls wir demnächst Milliarden Euro(78) freigeben, um unsere Wirtschaften zu stützen und Menschen zu helfen, ihre (79)Arbeit wiederaufzunehmen, dann sollten wir das(80) Geld überlegt ausgeben.                   
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